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»Sonetschko« Kinderheimhilfe Ukraine e.V. 
Elsa-Brändström-Weg 32    D – 63741 Aschaffenburg 
 

An alle Vereinsmitglieder, 
Freunde und Unterstützer 
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Liebe Freunde und Vereinsmitglieder! 
 
Dies ist der 30. Newsletter des Vereins "SONETSCHKO Kinderheimhilfe Ukraine 
e.V." 
Wir werden Sie und Euch im Laufe der Zeit immer wieder mit Neuigkeiten rund um 
unseren Verein und unsere Tätigkeiten auf dem Laufenden halten. 
 

 
1. MITGLIEDERSTAND 
 
Ich freue mich, dass mein Ansinnen, durch persönliches Ansprechen bzw. Hinweisen 
auf unsere Tätigkeit neue Vereinsmitglieder zu werben, auf fruchtbaren Boden gefal-
len ist. Wir begrüßen herzlich drei neue Mitglieder, nämlich Corinna und René 
Schwerin aus Waldaschaff sowie Gerhard Eidenschink aus Aschaffenburg.   
Damit hat unser Verein aktuell 118 Mitglieder. 
 
 
 

2. AKTIVITÄTEN IN DER LETZTEN ZEIT  
 
LEUKÄMIEKIND JULIANA 
 

Nach den positiven Entwicklungen im Falle der leukämiekranken Juliana haben wir 
beschlossen, die Therapie mit Thioguanin GSK fortzusetzen. Dazu wurden bereits 
die notwendigen Tabletten für die nächsten 3 Monate beschafft; mein Freund Sascha 
hat am 03.08.2010 bereits die erste Hälfte davon mit in die Ukraine genommen, die 
andere Hälfte bringe ich bei der Ukraine-Fahrt 2010 (29.08.-05.09.) mit. Ich bedanke 
mich für Ihre große Spendenbereitschaft. 
Besonders möchte ich darauf hinweisen, dass Julianas Mutter nicht untätig in der 
Ukraine sitzt und auf unsere Unterstützung wartet, sondern selbst sehr engagiert 
versucht, Geld zur Anschaffung der Tabletten „aufzutreiben“; auf diese Weise hat sie 
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die Hälfte der in der Ukraine nicht erhältlichen Tabletten selbst bezahlt! Dieser Ei
satz, der oft auch an ihre körperlichen Grenzen geht, verdient Hochachtung!
Gerne haben wir die Restkosten 
nommen. 
Gleichzeitig hoffen wir natürlich, dass der Aufwärtstrend bei Juliana anhält, und sie 
doch noch eine Chance auf Genesung hat.  
 
 

 

KONZERTE DES TRIO ALLEGRO AUS DER UKRAINE
 

Am 22.07.2010 um 19:30 Uhr 
Damm/Aschaffenburg nach 2005 die 2. Paulus
der Ukraine statt. Das gleiche Konzert wurde dann eine Woche später, am 
29.07.2010, ebenfalls um 19:30 Uhr in der Kapelle der Maria
fenburg wiederholt. 
 
Die drei Musiker Maxim Bilash
(Fagott), die sich über Jahre hinweg im Aschaffenburger Kulturleben bereits fest 
etabliert haben, haben wieder in fantastischer Weise dies
und das Publikum begeistert. Auch wenn nur rund 80 Personen zu diesen beiden 
Konzerten kamen, waren sie doch ein voller Erfol
unserem Kinderheimhilfeverein teilte, blieben stolze 1000,
rig! Herzlichen Dank dafür! 
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Gleichzeitig hoffen wir natürlich, dass der Aufwärtstrend bei Juliana anhält, und sie 
doch noch eine Chance auf Genesung hat.   

KONZERTE DES TRIO ALLEGRO AUS DER UKRAINE  

Uhr fand in der evangelischen Kirche St. Pau
Aschaffenburg nach 2005 die 2. Paulus-Serenade mit dem Trio Allegro aus 

Das gleiche Konzert wurde dann eine Woche später, am 
falls um 19:30 Uhr in der Kapelle der Maria-Ward-Schule Ascha

Die drei Musiker Maxim Bilash (Flöte), Wladimir Koval (Oboe) und Sascha Tishin
, die sich über Jahre hinweg im Aschaffenburger Kulturleben bereits fest 

etabliert haben, haben wieder in fantastischer Weise diese beiden Auftritte bestritten 
und das Publikum begeistert. Auch wenn nur rund 80 Personen zu diesen beiden 
Konzerten kamen, waren sie doch ein voller Erfolg! Da das Trio Allegro den Erlös
unserem Kinderheimhilfeverein teilte, blieben stolze 1000,- € für unsere Tätigkeit ü
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Besonderer Dank gilt   
 
… Frau Pfarrerin Wölfle-Strohm und Herrn Heinz für die großartige Unterstützung der 
Veranstaltung in Damm, sowie den Maria-Ward-Schwestern Aschaffenburg, die in 
unbürokratischer Weise ihre Kirche bzw. Kapelle für die Konzerte kostenfrei zur Ver-
fügung gestellt haben! 
… den Helfern beim Sektausschank in der Pause! 
… allen Firmen, die durch ihre Anzeige im eigens gestalteten Programmheft ihre 
Verbundenheit zum Kinderheimhilfeverein Sonetschko e.V. gezeigt haben! 
… allen Konzertbesuchern, die da waren! 
 
 
 
SPENDE DER KLASSE XC DER MARIA-WARD-SCHULE  
 
Meine Mathematik-Abschlussklasse XC des Schuljahres 2009/10 hat mir zum Ab-
schied eine Spende über 75 €  für unser Kinderheim übergeben; dies hat mich natür-
lich sehr gefreut. Herzlichen Dank dafür! 
 
 
 
SCHULFEST AN DER MARIA-WARD-SCHULE ASCHAFFENBURG 
 
Am Schulfest der Maria-Ward-Schule in Aschaffenburg am 28.07.2010 haben die 
Schülerinnen der Klasse VC meinen Kinderheim-Stand in hervorragender Weise be-
treut. Neben einem Gewinnspiel (Hauptgewinn war ein iPod, siehe unten, sowie Bäl-
le, Kino-Gutscheine etc.) verkauften die Mädchen eifrig ukrainisches Kunsthandwerk; 
für diesen Einsatz möchte ich auch an dieser Stelle herzlich Dank sagen! 
 

 
Dichtes Gedränge herrschte vor unserem Kinderheim-Stand … 



die stolze Hauptgewinnerin Laura Kuhns von der 

 
 
NEUE WERBEMASSNAHME
 

Als neue Werbemaßnahme habe ich mein Auto mit 
aufklebern versehen, die die Internetadresse unseres Kinderheimhilfevereins publ
kumswirksam in die Öffentlichkeit hinaus tragen sollen …
 

  
Hauptgewinnerin Laura Kuhns von der MWS Aschaffenburg mit ihrem iPod …

NEUE WERBEMASSNAHME  FÜR WWW.SONETSCHKO.DE
Als neue Werbemaßnahme habe ich mein Auto mit einem Heck- sowie zwei Seite
aufklebern versehen, die die Internetadresse unseres Kinderheimhilfevereins publ

ntlichkeit hinaus tragen sollen … 

MWS Aschaffenburg mit ihrem iPod … 
 

WWW.SONETSCHKO.DE 
sowie zwei Seiten-

aufklebern versehen, die die Internetadresse unseres Kinderheimhilfevereins publi-

 



Ich hoffe, damit den ein oder anderen auf unsere Aktivitäten aufmerksam und neu-
gierig machen zu können und werde versuchen, gezielt in Zentren öffentlichen In-
teresses für unsere Sache zu werben und Präsenz zu zeigen ….  
 

  
 

  
 
 
 
 
 
 

3. AUSBLICK 
 

 
 
 

UKRAINE-FAHRT 2010 (29.08.-05.09.2010) 
 
Auch in diesem Jahr werden wie angekündigt ich und mein Sohn Wanja wieder zum 
Kinderheim in die Ukraine aufbrechen – in wenigen Tagen geht es los, Termine ste-
hen, die Sachen sind weitgehend gepackt! Im nächsten Newsletter werden wir Sie 
ausführlich von unserer Tour berichten. Wir sind schon ein bisschen aufgeregt, freu-
en uns aber aufs Kinderheim, unsere Freunde und natürlich unsere Tätigkeit vor Ort. 
 

 
 
WANDERN FÜR DEN GUTEN ZWECK 
 
Zur Zeit plane ich auch eine Aktion „Wandern für den guten Zweck“ für Vereinsmit-
glieder und Sympathisanten; dazu stehe ich in aussichtsreichen Verhandlungen mit 
dem Forstamt Aschaffenburg. Nähere Einzelheiten dieser Aktion, die für Ende Sep-
tember geplant ist, werden rechtzeitig bekannt gegeben. 



2. SONETSCHKO-WEIHNACHTSMARKT 2010 
 
Auch 2010 wird es wieder einen SONETSCHKO Weihnachtsmarkt geben! „Traditio-
nell“ haben wir hierfür wieder den 0. Advent (21.11.2010)  ab 17 Uhr vorgesehen. 
Wer sich für den Verein einbringen möchte möge sich doch bitte bald bei mir melden 
– vielen Dank! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Soweit dieser 30. Newsletter - wir hoffen, Sie und Euch wieder zufriedenstellend in-
formiert zu haben und freuen uns natürlich über jede Rückmeldung! 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
DER VORSTAND 
  
Robert Eidenschink, 1. Vorsitzender 
Michael Gram, 2. Vorsitzender 
Elsa-Brändström-Weg  32         
63741 Aschaffenburg 
   

SONETSCHKO Kinderheimhilfe Ukraine e.V.  
Konto  8 50 90 51         
BLZ  795 500 00   
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau 
   

Übrigens: diesen Newsletter kann man NICHT abbestellen .... 


